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Mikado .

Wer es wagt , mir Schwierigkeiten macht,
Den pack' ich beim Fell .

In meiner Hand iſt die Macht !
Ratisha .

Auch in der meinen eventuell !

Wenn er oft zu gut ,
Nicht recht weiß , was er thut ,

Dann bin ich dafür zur Stell ' !

Mikado .
Wenn man einige Zeit es treibt ,
Iſt das Regieren Bagatell !

Ratisha .
Und was ihm dabei noch dunkel bleibt ,
Wird der Schwiegertochter hell !
Neigt Euch, ich regiere — eventuelll

Chor .

Neigt Euch, ſie regiert eventuell !

Nr . 6. Lied mit Chor .
1.

Mikade .

Zwar werden meine Feinde ſagen ,
Es riecht nach Eigenlob !

Doch darf ich wohl kühn zu behaupten hier wagen ,
Ich bin ein Philanthrop .

Als höchſter Richter laß' “ Milderungsgründe
Ich gelten jederzeit ;

Indem ich paſſende Strafen finde,
Erreg ' ich „Heiterkeit “!
Ich kehre den Humor
Bei jedem Fall hervor ;

Es ſorgt die Hand der Gerechtigkeit
Für dauernde Heiterkeit !

Und wenn ein armer Thor
Dabei auch den Kopf verlor ,

Der Stoff , den mir der Gerichtsſaal giebt,
Iſt luſtig und ſehr beliebt !



2.

Oſt ward für Frauenputz und Tand
Der Gemahl ſchon Defraudant ;

D' rum hab ' ich die Frauen mit Rieſenſchleppen
Zur Straßenſäuberung verwandt !

Turnüren benütze ich ſchon
Seit lange zur Stadtpoſtexpedition ;

Die Katzendarmſchinder ,
Pianiſten nicht minder ,
Die martern ſo ſehr das Gehör ,
In Häuſer wir ſteckten —

Wo g' wiſſe Inſecten
Schon nicht zu vertreiben mehr !
Tenore , die unſinnig brüllen zum Graus ,

Müſſen Wagen mir rufen aus .
Wer dient beim Ballet durch längere Zeit ſchon

Kriegt zur Strafe keine Penſion !
Wer Pillen anpreiſt durch Reclamen toll ,

Sie ſelber auch ſchlucken ſoll !
So ſuch ' ich den Humor
Für jeden Fall hervor ꝛc. ꝛc.

Chor .
So ſucht er den Humor ꝛc. ꝛ.

Nr . 7. Trio mit Chor .
Ro⸗KRKo.

Kaum hatt ' ich am Brette ihn feſtgeſchnallt ,
Schien die Sache ihn zu genir ' n;

Denn er wurde böſ ' und ſchrie „ Gewalt ! “
Begann zu raiſonnir ' n.

Ich packt ' ihn aber kräftig beim Zopf ,
Weil er nicht ſtille hielt,

Und mit ſcharfem Beile trennt ' ab ich den Kopf,
Ohne daß er viel gefühlt !

Er ſelber müßte zugeſteh ' n,
1 Falls er jemals käm ' zurück ,

So geköpft ſich ſeh ' n iſt wunderſchön ,
Ein beneidenswerthes Geſchick!
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